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Amtsblatt sowie Mitteilungen und Informationen aus dem Hausener Ortsgeschehen

Einladung zum Hebelabend
Verleihung der Hebel-Gedenkplakette 
an Dominik Wunderlin

Zum Hebelabend mit Verleihung der Johann-Pe-
ter-Hebel-Gedenkplakette an Dominik Wun-
derlin, Kulturwissenschaftler, Kurator, ehemals 
Vizedirektor des Basler Museum der Kulturen 
und Stiftungsrat der Basler Hebelstiftung, sind 
Sie herzlich eingeladen am 

             
Samstag, 18. September 2021 um 19 Uhr in der Festhalle. 

Die Veranstaltung wird in kleinerem Rahmen als gewohnt und auch ohne an-
schließendem Stehempfang durchgeführt. 

Einwohner aus Hausen können sich bis 31.08.2021 bei Gabi Strohm anmelden per 

Mail: GStrohm@hausen-im-wiesental.de oder Tel. 687311. Da die Veranstaltung 

unter den Auflagen der Corona-Bestimmungen stattfindet, ist die Teilnehmerzahl 

begrenzt. Zur Teilnahme am Hebelabend ist eine Anmeldung notwendig. Die 

Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental
Martin Bühler
Bürgermeister

Dominik Wunderlin © Gemeinde Hausen
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch               14 - 18 Uhr
Freitag        7 -12 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Eintritt nur nach vorheriger Terminvereinbarung

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Bläsiweg 9
79650 Schopfheim

Christine Scheller      mob.: 0151 61617795
Email: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue mob.: 0151 61617726    Tel.:  07621 410-5463   
Email: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Die Sprechstunde fällt bis auf weiteres aufgrund der Coronapandemie aus.Die Sprechstunde ist mittwochs zwischen 14 und 16 Uhr nach Terminabsprache

Donnerstag, 19. August 2021
Restmüllabfuhr

Notdienstplan vom 16.08.2021 bis 22.08.2021
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 10.08.2021 17:35 Uhr

Montag, 16.08.2021:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 17.08.2021:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 18.08.2021:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 19.08.2021:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 20.08.2021:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 21.08.2021:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 22.08.2021:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Amtliche Bekanntmachungen
Gemeindeverwaltung:
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen
Gemeindeverwaltung:
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Gemeindeverwaltung:

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Sperrung der Brücke Ehner-Fahrnau
Aufgrund von Bauarbeiten an der Gasleitung an der Brücke Ehner-Fahrnau muss die Brü-
ckeim Zeitraum vom 23.08. bis voraussichtlich 01.10.2021 für Radfahrer und Fußgänger 
voll gesperrt werden.

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental

Ende des amtlichen Teils

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

 
Wochenspruch:
 
„Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er Gnade.“ (1. Petrus 5, 5b)



30/21

7

Hausener Woche

Kirchliche Nachrichten
 
Rückschläge verkraften
 
Eine der ganz harten, ja schonungslosen Geschichten der Hebräischen Bibel: König David „erobert“ 
Bathseba, von der es heißt, dass er sie „nackt beim Bade“ sah. Ihren Ehegatten Uria räumt er kurzerhand 
aus dem Weg: ein König, so scheint es, darf sich alles erlauben. Aber der erfolgsverwöhnte König bekommt 
vom Propheten Nathan einen Dämpfer aufgesetzt. Nicht nur, dass er ihm seine eigene Übeltat sichtbar vor 
Augen stellt. Nein, er kündet zudem eine grausame Strafe Gottes an: Das Kind, das aus Davids Verbindung 
mit Bathseba hervorgeht, wird sterben.

David ist über die Maßen traurig. Er geht nachhause und verbringt die weiteren Tage mit Fasten, Beten und 
Flehen. Für nichts Anderes ist er mehr ansprechbar. Dann wird das Kind geboren. Es lebt 7 Tage. Dann 
stirbt es.

Die Diener fürchten sich davor, David vom Tod des Kindes zu berichten. Sie fürchten sich vor dem Ausbruch 
seiner Traurigkeit. Aber David reagiert anders als sie es sich gedacht haben. Er steht auf, reinigt sich, richtet 
sich und nimmt zum ersten Mal wieder eine anständige Mahlzeit zu sich. Warum? David begründet es so: 
Jetzt kann ich ja doch nichts mehr machen. Das Kind ist tot. Jetzt muss ich weiterleben. Aber ich will es 
auch.

Eine grausame Geschichte für unsere Ohren. Aber sie spricht uns auch an. Sie erinnert mich sogar an die 
gute Tradition, nach einer Trauerfeier noch eine Einladung zum gemeinsamen Essen auszusprechen. Wir 
können jetzt nichts mehr machen. Wir müssen das Geschehene annehmen. Es prägt uns und sitzt tief. Aber 
an der Aufgabe weiter zu leben kommen wir nicht vorbei. Mit dem Essen zeigen wir: Dieser Aufgabe wollen 
wir uns stellen!

Aber auch, wenn es nicht um Tod und Leben geht: In der Geschichte muss David sozusagen einen 
Misserfolg eingestehen. Eine Sache in seinem Leben ist gründlich daneben gegangen. Das passiert uns 
auch! Wie gehen wir damit um? David sagt: Es ist jetzt eben geschehen. Er nimmt sein Schicksal, aber 
auch seinen Misserfolg an. Aber er lässt sich von beidem nicht beugen. Gott hat ihn geschlagen. Aber David 
sieht darin keinen Grund, Gott nicht mehr zu vertrauen. Bei allem was er getan hat: An dieser Stelle zeigt 
David Größe. Glaubens-Größe!

Ihre Pfarrerin Ulrike Krumm

Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Zur Zeit gilt die Reihe der regionalen Sommergottesdienste! In Hausen feiern wir darum nicht an jedem 
Sonntag Gottesdienst! 

Allgemein gilt: Wir feiern unsere Gottesdienste bei schönem Wetter draußen, sonst in der Kirche. 
 
Stühle werden draußen bereitgestellt, nach wie vor gilt das Hygiene-Konzept: Abstand halten und 
Anwesenheit dokumentieren. Eine Maske muss nur in Innenräumen getragen werden.  

Sonntag, 15. August  Kein Gottesdienst in Hausen! 
Einladung zu den Sommergottesdiensten  
 - um 10 Uhr in der Ev. Kirche in Schopfheim (Stadtkirche) und  
 - um 19 Uhr in der Ev. Kirche in Gersbach  
 mit Pfr.in Ulrike Krumm
 Thema: „Saul – Versuch einer Rehabilitation“
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Sonntag, 22. August  10:00 Uhr auf dem Bolzplatz in Raitbach, hinter dem Friedhof 
 Sommergottesdienstreihe - mit Pfarrerin Ulrike Krumm 
 und einem Bläserensemble unter der Leitung von Ingo Ganter 
 Thema: „Seitenwechsel – Abner, Davids bester Mann“

 
Sonntag, 29. August 19:00 Uhr Evang. Kirche Hausen i.W. 
    Sommergottesdienstreihe – mit Pfarrer Clemens Ickelheimer 
    Thema: „Jona, der missverstandene Prophet“

Glocken schweigen 
Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefallen, dass die Kirchturmuhr seit einer Weile nicht zu hören 
ist. Grund dafür sind die Gerüst- und Sanierungsarbeiten am Turm. Die Arbeiter müssen hier in 
unmittelbarer Nähe der Glocken arbeiten. Eine Geräuschquelle dieser Lautstärke unmittelbar 
neben dem eigenen Ohr gefährdet die Sicherheit der Arbeitenden. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis!                                                                                                                                                                                                                                                                                           
                                                                                                                                                                                                      

Audio-Gottesdienste: 
Weiterhin können Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde www.eki-hausen.de oder direkt unter www.
eki-fahrnau-gersbach.de/audio einen von Pfarrerin Ulrike Krumm gestalteten „Audio-Gottesdienst“ mitfeiern. 
Der Gottesdienst kann jederzeit gehört werden und bleibt die Folgewoche über auf der Homepage eingestellt.

Auch unter www.ekiba.de/kirchebegleitet finden Sie Gottesdienste und Andachten sowie weitere schöne und 
hilfreiche Impulse für Menschen aller Altersgruppen. 

Kirche offen zum Gebet:
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 
Unser Glockenläuten abends um 19.30 Uhr ist eine Einladung zum Gebet für alle, die von der Pandemie und 
ihren Auswirkungen besonders betroffen sind.

Gruppen und Angebote

Montag, 15-18 Uhr
Einzelgespräche für seelisch belastete und erkrankte Menschen und ihre Angehörige
mit Herrn Berthold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; Email: berthold.bausch@freenet.de
Die persönlichen Beratungsgespräche finden im Ev. Gemeindehaus von 15 bis 18 Uhr unter 
Einhaltung der Coronaregeln statt. Bitte melden Sie sich vorab telefonisch an!

Alle anderen Angebote sind situationsbedingt momentan leider ausgesetzt.

Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten:
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 25 48 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per 
E-Mail unter  ulrike.krumm@kbz.ekiba.de und per Telefon unter 07622-67 22 663.  
 
Das Pfarrbüro ist in der Woche vom 09.-20. August wegen Urlaub geschlossen.

Kirchliche Nachrichten
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Kirchliche Nachrichten

 
Sonntag, 15.08.2021   Maria Aufnahme in den Himmel
 

Hausen 09:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier / Herr 
Gniewosz

 
Montag, 16.08.2021   
 

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Dienstag, 17.08.2021  
 

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Mittwoch, 18.08.2021  
 

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Donnerstag, 19.08.2021   
 

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Freitag, 20.08.2021   
 

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Sonntag, 22.08.2021   21. Sonntag im Jahreskreis
 

Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel
 
Montag, 23.08.
 

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Dienstag, 24.08.2021   
 

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Mittwoch, 25.08.2021   
 

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
Hausen 18:30 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel
 
Donnerstag, 26.08.2021  
 

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Freitag, 27.08.2021   
 

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Sonntag, 29.08.2021   22. Sonntag im Jahreskreis
 

Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel

Für die Mitfeier der Gottesdienste in unseren Kirchen müssen alle Mitfeierenden den 
vorgeschriebenen Mindestabstand wahren, ihre Kontaktdaten angeben und während 
des Gottesdienstes einen medizinischen Nasen-Mund-Schutz/ FFP2-Masken tragen. Mit 
Erkältungssymptomen können sie nicht am Gottesdienst teilnehmen. Wir danken für Ihr 
Verständnis.

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de 

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Aus der Gemeinde

Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 50

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (50) 

  
Ein Gemarkungsplan aus dem Jahr 1755 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
Der älteste bekannte Gemarkungsplan (75 x 155 cm) für die Gemeinde Hausen im 
Wiesental aus dem Jahr 1755 wurde von dem französischen Geometer Peter August 
Fresson angefertigt.  
Angaben über seine Geburts- und Sterbedaten sind bis heute nicht bekannt.  
Anlass für eine planmäßige amtliche Landesvermessung und einer 
kartographischen Aufnahme des Territoriums war in der Markgrafschaft das 
Verwaltungsinteresse, genauer gesagt: das der Finanzverwaltung. Nach Abschluss 
der Katasteraufnahme sollte aus den Gemarkungsplänen eine Generalkarte über 
die Herrschaft Rötteln entstehen, die tatsächlich 1756 im Teilentwurf an die 
Rentkammer eingereicht wurde. Fresson begann 1752 mit dem Ausmessen einiger 
Bänne. Bis 1756 hatte er 17 Gemarkungen des Oberamtes Rötteln aufgenommen.  
Franz Grenacher stellt in einem Beitrag fest: [...] „Erst 1751-1756 wurden der Lörracher 
Bann und Rötteln geometrisch verlässlich durch den französischen Geometer 
Fresson vermessen. Über seine Personalien ist nichts bekannt“.  
Aufgrund der steten Kritik des Renovators Eisenlohr und des Oberamtes, die sich 
auch auf die Flächengenauigkeit der ausgemessenen Grundstücke erstreckte, 
machte Fresson einen Vorschlag zur Beschleunigung der Aufnahme, um sich durch 
veränderte Bedingungen finanziell besser zu stellen. Andererseits muss dem 
Geometer zugutegehalten werden, dass er bei dieser Bezahlung unter Einhaltung 
der Genauigkeitsansprüche geringer bezahlt gewesen wäre als ein Taglöhner. 
Fresson schlug vor, Risse herzustellen, in denen lediglich die Wege dargestellt, die 
Kulturarten gegeneinander abgegrenzt und in der Legende der Fläche nach 
beschrieben wurden. Es ist möglich, dass Fresson hierbei an das französische Vorbild 
der Gemarkungsaufnahme gedacht hat, Kulturartenrisse herzustellen.  
Die „Beschleunigungsvorschläge“ hatten weder beim Oberamt in Lörrach noch 
beim Geheimen Rat in Karlsruhe Erfolg.  
Bildvorlage: Gemeindearchiv Hausen im Wiesental  
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Vereine berichten
25 Jahre Damenfußball beim FC Hausen
HAUSEN. Mit fulminanter Frauenpower sorgen seit genau 25 Jahren die Fußballdamen des FC Hausen für Furore. Die-
ser 25. Geburtstag des Damenteams soll natürlich auch mit einem kleinen Jubiläumsfest gefeiert werden. So gibt es am 
Samstag, den 21. August um 12 Uhr einen Empfang für geladene Gäste im Sportheim des FC Hausen. Ab 13 Uhr  wird 
Vorstand Holger Keller in einer Power Point-Präsentation mit Bildern von sportlichen Ereignissen, aber auch von Verein-
sausflügen und Feiern der Damenmannschaften, ein Vierteljahrhundert Frauenfußball in Hausen Revue passieren lassen. 
Anschließend werden im Stockmattstadion zwei Jubiläumsspiele ausgetragen. So kickt um 14 Uhr die 2. Damenmann-
schaft des FC Hausen gegen die Reserve des SV Deggenhausertal (Bodenseekreis). Im zweiten Jubiläumsspiel trifft dann 
um 16 Uhr die erste Damenmannschaft des FC Hausen auf das Verbandsligateam des SV Deggenhausertal. Nach den 
beiden Jubiläumsspielen können die Gäste bei einem gemütlichen Beisammensein im FC-Sportheim Erinnerungen aus 
einem Vierteljahrhundert Sportgeschichte austauschen und sich an einem kurzweiligen Programm erfreuen.

Geschichte des Damenfußballs in Hausen
Die Ära Damenfußball beim FC Hausen begann im Jahre 1996. Damals zeigten sich bei der Damenmannschaft des TuS 
Maulburg Auflösungserscheinungen. Allerdings wollten die meisten Frauen und Mädchen auch weiterhin aktiv Fußball 
spielen. Auf Initiative der Spielerin Ulla Eckenstein wurde man beim FC Hausen vorstellig, um die Möglichkeit auszuloten, 
beim FC Hausen als  Damenmannschaft weiter spielen zu können. In einer Vorstandssitzung des FC Hausen wurde dann 
einstimmig beschlossen, ein Damenteam zu gründen und dieses für die Spielrunde 1996/97 beim Verband für die Bezirks-
liga zu melden. Als Trainer konnte man den erfahrenen Erfolgscoach Bernhard (Bernie) Zimmermann gewinnen, der in 
kürzester Zeit eine leistungsstarke Elf zusammen stellte. Schon nach einem Jahr in der Bezirksliga wurde der Aufstieg in 
die Landeliga geschafft und bereits im Jahr 2000 gelang der Sprung in die Verbandsliga, der höchsten Spielklasse in Süd-
baden, in der sich die Mannschaft bis 2013 etablieren konnte. Dann gelang in der Verbandsligasaison 2013/14 der ganz 
große Coup. Ohne Niederlage qualifizierten sich die Hausener Damen als Verbandsligameister für die Oberliga. Obwohl 
das Team in fast allen Begegnungen mit den Oberligamannschaften auf Augenhöhe agieren konnte, fehlte dennoch immer 
für den Sieg ein kleines Quäntchen Glück, so dass der Abstieg in die Verbandsliga die logische Konsequenz bedeutete. 
Nach einem Jahr in der Verbandsliga folgte sogar  der Abstieg in die Landesliga, weil einige Leistungsträgerinnen we-
gen ihres Studiums nicht mehr zur Verfügung standen. Nachdem der Trainer mit einigen neuen Akteurinnen wieder eine 
schlagkräftige Elf formen konnte, holte das Team in der Saison 1916/17 sogar die Landesliga-Meisterschaft und durfte 
den erneuten Aufstieg in die Verbandsliga feiern. Trainer Bernhard Zimmermann ist zuversichtlich, dass man auch in der 
Verbandsligasaison 2021/22 wieder einen guten Mittelfeldplatz belegen kann. Luft nach oben sei allemal, meint der Trainer 
optimistisch. Und auch die zweite Damenmannschaft könne in der Bezirksliga mithalten. Bernhard Zimmermann lobt denn 
auch den hervorragenden Teamgeist der beiden Hausener Damenmannschaften: „Die Mädels sind eine verschworene 
Gemeinschaft. Da kämpft Jede für Jede. Und mit ihren Leistungen haben sie auch die schärfsten männlichen Kritiker 
überzeugen können. Unsere Damen sind das Aushängeschild des Vereins. Dafür sprechen die gestiegenen Zuschauer-
zahlen bei den Heimspielen.“ Stolz ist Bernhard Zimmermann auch darauf, dass er Melanie Behringer, der mehrfachen 
Fußball-Weltmeisterin und Olympiasiegerin mit der deutschen Nationalmannschaft, drei Jahre lang beim FC Hausen das 
technische Rüstzeug für ihre große Karriere geben durfte. „Und mit Ulla Eckenstein habe ich ein „Fußball-Urgestein“ als 
Unterstützung beim Training oder bei der Vorbereitung von Trainingscamps, Mannschaftsausflügen und Vereinsfesten. Bei 
uns herrscht ein ganz besonderer Teamgeist und genau der ist unser Erfolgsgarant“, erklärt Bernhard Zimmermann, der 
seit 25 Jahren als Trainer an den Erfolgen der Damenmannschaften des FC Hausen maßgeblichen Anteil hat.

Info: Trainingstage immer Mittwoch und Freitag ab 19 Uhr auf dem Sportplatz in Hausen. Fußballbegeisterte Mädchen und 
Frauen sind jederzeit willkommen.   
Von Edgar Steinfelder          

Von der HW in eigener Sache:
Wie in den vergangenen Jahren wird auch diesjahr die HW-Verteilung während der Som-
merferien reduziert. Es erscheint am 6. August, am 20. August und am 03. September 21 
keine HW! Wir wünschen schöne Ferientage mit hoffentlich möglichst wenigen Corona-Be-
schränkungen !
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Der Krankenpflegeverein Hausen e.V. lädt zur Auflösungsversammlung am Montag, 
23.08.2021, 19.00 Uhr im Feuerwehrsaal, Bahnhofstraße 9, 79688 Hausen im Wiesental ein.

 Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:

1.    Begrüßung
2.    Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.    Bericht des 1. Vorsitzenden
4.    Bericht des Schriftführers
5.    Bericht der Kassenwartin

 

            Harald Wetzel, 1. Vorsitzender                     Martin Bühler, Schriftführer

 

 

Vereine berichten

Abschlussturnier beim TC GW Hausen

 
 

Am Montag Nachmittag, 26.07.2021, fand das durch die Tennisschule Patrick Hager organisierte Ab-
schlussturnier auf der Anlage des TC GW Hausen statt. Die Jugendlichen und Kinder des Vereins traten in 
Einzel- und Doppelkonkurrenzen gegeneinander an. Die Doppelkonkurrenz wurde als Mixed-Turnier ausge-
tragen und hob sich mit kurzweiligen und unterhaltsamen Spielen hervor. Jugendwart Patrick Hager hatte den 
Turnierablauf gut geplant und so konnte jedes Kind Punkte sammeln und sein im Laufe des Jahres erlerntes 
Können unter Beweis stellen. Am Ende des kurzweiligen Nachmittags gab es Pizza für die hungrigen Sport-
ler/-innen und im Anschluss daran fand die Siegerehrung statt. 
Jedes Kind wurde mit einer Medaille für seine Leistung geehrt, die Erst- und Zweitplazierten erhielten einen 
Pokal. Zum´Jugendvereinsmeister/-in gratulieren wir: 
Konkurrenz 1 – männliche Jugend: Merlin Strübe, Luka Wieland;  
Konkurrenz 2 – weibliche Jugend: Lotta Hlawatschek, Linda Hlawatschek; 
Konkurrenz 3 – U12 männlich: Ethan Lockwood, Magnus Homberger; 
Konkurrenz 4 – Midcourt weiblich: Liana Butsch, Amelie Schulze; 
Konkurrenz Minimixed: Lukas Wendler, Tim Lorenzen; 
Konkurrenz 6 – Doppel mixed: Linda Hlawatschek – Luca Greiner; Grace Lockwood – Ben Irmer.

6.    Kassenprüfungsbericht
7.    Entlastung des Gesamtvorstandes
8.    Auflösung des Vereins
9.    Bestellung des Liquidators*in nebst Ver-
       tretungsregelung zur Auflösung des Vereins
10.  Schlusswort
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Hausener Hüttengaudi
Wann:Sonntag, den 15.08.21
Wanderstrecke:Hausen Adlerbrunnen  -  Maiberg  -  Kohlweghütte  -  Totengrabenweg  -  
Niederberghütte
Wanderzeit: offen, ca. 5 ½ km bei +/- 150 Hmtr.
Abmarsch:10:00 Uhr, am Adlerbrunnen

Wanderführer: Ulrich Wagner,  Tel.:  67 26 23  ACHTUNG:  Anmeldung erwünscht bis Freitag, den 13.08.21
Nächste Mittwochswanderung:  Riedbächle-Rundweg  
Wann: Mittwoch, 25.08.21Wanderstrecke:Ried  -  Hohenegg  -  Schiesshalde  -  Lochhäuser  -  Raich/Unterdorf  
-  Ried  Am  Schluss der Wanderung ist eine Einkehr vorgesehen. Wanderzeit:ca. 2 Std. bei ca. +/- 200 Hmtr.
Abfahrt:14:00 Uhr, mit Pkw am Rathausplatz (Neue Abfahrtzeit) Wanderführer: Christel Brutschin,  Tel:  1765 
ACHTUNG:Anmeldung erwünscht. Die Mitnahme von Wanderstöcken wird emtpfohlen!

Jahreshauptversammlung, 21.08.2021
Wo:   Feuerwehrsaal Hausen
Beginn:  19:00 Uhr
Tagesordnung:
 1. Begrüßung    
 2. Totenehrung   
 3. Tätigkeitsbericht des 1.Vorsitzenden – Ulrich Wagner
 4. Protokollbericht der HV 2020 – Hannelore Zimara
 5. Kassenbericht – Christel Brutschin
 6. Tätigkeitsberichte der Fachwarte:       a. Naturschutz – Rudi Kuder       b. Wege – Erich Kiefer        
     c. Sonntagswanderungen – Ursula Maier        d. Mittwochswanderungen – Sigrid Gessner
 6a. Grußworte
 7. Ehrungen der Vereinsjubilare
 8. Wünsche u. Anträge
Die Aussprache zu den einzelnen Tagesordnungspunkten erfolgt unmittelbar nach bzw. vor den Berichten. 

Schwarzwaldverein Hausen e. V.
1. Vorsitzender: Ulrich Wagner Burichweg 3
79688 Hausen im Wiesental                                          
Tel.: 07622 / 672623  E – Mail:Ul-Wagner@t-online.de
Hausen, den 08.08.2021

Aufgrund der Corona-Vorschriften gilt im Saal eine Maskenpflicht (Maske nicht vergessen), es darf nicht be-
wirtet werden. Es gelten die jeweils aktuellen Corona-Vorschriften.

Der Ortsverband 
informiert:
Gesundheitsinfos in 
Leichter Sprache beim 
ÄZQ

Das  Ärztliche  Zentrum  für  Qualität  in  der Medizin  
(ÄZQ)  hat  gemeinsam  mit  den Special  Olympics  
Deutschland  drei  neue  Gesundheitsinformationen  in  
sogenannter Leichter  Sprache  erarbeitet –zur  The-
matikBlasenentzündungen  bei  Frauen,  zu Rheu-
ma und zu den Individuellen Gesundheitsleistungen 

(IGeL), die in der Arztpraxis selbst bezahlt  werden 
müssen. Das ÄZQ  stellt diese  Informationen  online 
über  sein Portal „Patienteninformation“ unter www.pa-
tienten-information.de/leichte-sprachezur Verfügung. 
Das Wichtigste zu den Erkrankungen wird einfach und 
leicht verständlich erklärt.  Dabei  wird  auf  Sympto-
me,  Ursachen,  Untersuchungen  und  Behandlungen 
eingegangen.  Diese  Informationen  richten  sich  an  
Menschen  mit  Behinderung,  mit eingeschränkter Le-
sekompetenz, mit demenzieller oder psychischer Er-
krankung oder auch mit geringen Deutschkenntnissen.
Ortsverband Hausen i. W.

Vereine berichten
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Auftakt-Ferienprogramm trotz widrigen Wetterverhältnissen
Kinderferienprogramm Hausen im Wiesental

Der CDU Ortsverein hatte als Auftakt zum diesjährigen Ferienstart, die Hausener Kinder wieder zur beliebten Nachtwan-
derung eingeladen. Dieser folgten rund 30 Kinder (und einige Eltern), und sie wurden nicht enttäuscht. Obwohl die Witte-
rungsverhältnisse nicht die Besten waren, konnten Melanie Brunner, Dennis Vogt und Frauke Casafina, dank der Gemein-
de Hausen, das ehemalige „Hasenheim“ für diese Veranstaltung nutzen statt wie gewohnt die Niederberghütte.
So konnte man trotz Regen geschützt unter der Pergola Würstchen grillen und Stockbrot backen. Die Kinder hatten sicht-
lich ihren Spass, sowohl bei diversen Spielen, als auch als Helfer beim Lagerfeuer, welches durch den Regen mehrmals 
auszugehen drohte. Ob Outdoor-Ballspiele oder eine Reise nach Jerusalem, alles wurde freudig von den Kindern ange-
nommen und ausprobiert.
Bei Anbruch der Dämmerung hörte dann tatsächlich auch der Regen auf und man nutzte die Gelegenheit zur, von allen 
sehnlichst erwarteten, Nachtwanderung aufzubrechen. Wie jedes Jahr waren die Fackeln wieder heiß begehrt. So ging es 
mit der ganzen Kinderschar vorbei an der Niederberghütte, Richtung Ehner-Fahrnau und dann an der Wiese entlang zum 
Sportplatz. Mit glücklichen und zufriedenen Gesichtern kehrten dann alle nach Hause.
Melanie Brunner freute sich über die diesjährigen zahlreichen Anmeldungen, die doch deutlich machen, wie sehr gerade 
die Kinder in der derzeitigen Corona Situation solche Angebote schätzen.

Frauke Casafina
Schriftführerin, CDU Ortsverein Hausen

Vereine berichten



30/21

15

Hausener Woche

Sonstiges Wissenswertes 
„NEUERSCHEINUNG 
MUSEUM OHNE GRENZEN“

Der Autor François Loeb führt uns durch 160 Museen, 
zeigt die Schätze der Region in 3 Bänden (D,CH,F). 
Auch unser Museum gehört im Band Deutschland  Sei-
te 86  zu den Entdeckungen des Schriftstellers, der ne-
ben der Beschreibung aus seiner Sicht, eine vom Mu-
seum inspirierte Kurzgeschichte unter dem Titel DER 
SOHN DES STIEFELPUTZERS präsentiert!

Drei Bände (ISBN 978-3-451-39189-7)   624 S.
Band D        (ISBN 978-3-451-38853-8)  272 S.
Band CH      (ISBN 978-3-451-38855-2) 150 S.
Band F         (ISBN 978-3-451-38854-5) 192 S.

Alle in deutscher Sprache im Herder Verlag Freiburg 
i.Br. Viel Vergnügen beim Entdecken der Schätze un-
serer Region!“

Die unabhängige Beratungsstelle für 
Menschen mit Behinderung und ihre 
Angehörigen/rechtlichen Betreuer*in-
nenEUTB® - Ergänzende unabhängi-
ge Teilhabeberatung – der Fritz-Ber-
ger-Stiftung informiert: 
Beratung vor Ort wieder möglich
Ab sofort ist die Beratungsstelle EUTB® amChester-
platz 9 in Lörrach wieder persönlich besetzt: montags 
von 14 bis 17 Uhr, dienstags von 9 bis 13 Uhr, don-
nerstags von 14 bis 18 Uhr und freitags von 9 bis 13 
Uhr. Wenngleich eine Terminvereinbarung empfoh-
len wird, können Beratungen während dieser Zeiten 
auch spontan erfolgen. Wichtig hierbei sind weiterhin 
die Beibehaltung der Abstands-, Hygiene- und Mas-
kenregelungen. Die EUTB® berät zu allen Fragen, 
die im Zusammenhang mit dem Thema Behinderung 
stehen: z.B. Schwerbehindertenausweis und Pflege-
grad, Fördermöglichkeiten von Kindern mit Behinde-
rung, Unterstützungsmöglichkeiten von Menschen mit 
Handicap im Alltag und in der Freizeit, Wohnen mit 
Behinderung oder Behinderung und Arbeit. Die Bera-
terinnen Ayasha Mack und Regine Barth heißen alle 
Ratsuchenden herzlich willkommen, ihre Fragen zu 
stellen – entweder persönlich, per Video-Konferenz, 
telefonisch oder auch per E-Mail. 
Kontaktdaten: Tel. 07621 41 05 036/41 05 037, 
E-Mail: eutb@fritz-berger-stiftung.de
Homepage: www.fritz-berger-stiftung.de

Präventionshinweise des Polizeipräsi-
diums Freiburg aufgrund aktueller Be-
trugsstraftaten 
(Teil 7):Falsche Microsoft-Mitarbeiter am Tele-
fon
Ihr Telefon klingelt. Ein Unbekannter meldet sich und   stellt   
sich   als   Mitarbeiter   von Microsoft vor. Er behauptet, Ihr 
Rechner, z.B. Computer   oder   Laptop,   sei   von   Viren 
befallen. In diesem Fall legen Sie am besten gleich   wie-
der   den   Hörer   auf.   Denn   am anderen     Ende     der     
Leitung     sind höchstwahrscheinlich Betrüger, die nichts 
mit Microsoft zu tun haben, sondern in einem Call-Center in 
Indien sitzen. Die   angeblichen   -   häufig   nur   Englisch   
oder   gebrochen   Deutsch   sprechenden   -   Microsoft-Mit-
arbeiter behaupten, dass der Rechner des Angerufenen 
Fehler aufweise, von Viren befallen oder ein neues Sicher-
heitszertifikat benötige und bieten ihre Hilfe an. Dazu sollen 
ihre Opfer auf ihren Geräten eine Fernwartungssoftware in-
stallieren. Mit diesem Programm haben die Betrüger Zugriff 
auf die Rechner ihrer Opfer und können sensible Daten, 
beispielsweise Passwörter für das Online-Banking ausspä-
hen. Darüber hinaus verlangen sie für ihre vermeintliche 
Service-Leistung eine Gebühr. Manchmal fordern Sie für 
dasErneuern einer angeblich abgelaufenen Lizenz eben-
falls Geld oder sie überreden ihre Opferdazu, einen kosten-
pflichtigen Wartungsvertrag einzugehen.
So schützen Sie sich:
- Seriöse Unternehmen wie Microsoft nehmen nicht un-
aufgefordert Kontakt zu ihren Kunden auf. Sollte sich ein 
Servicemitarbeiter bei Ihnen melden, ohne dass Sie darum 
gebeten haben: Legen Sie einfach den Hörer auf.
- Geben Sie auf keinen Fall private Daten z.B. Bankkonto- 
oder Kreditkartendaten, oder Zugangsdaten zu Kunden-
konten (z.B. PayPal) heraus.
- Gewähren Sie einem unbekannten Anrufer niemals Zu-
griff auf Ihren Rechner beispielsweise mit der Installation 
einer Fernwartungssoftware. 
Wenn Sie Opfer wurden:
- Trennen Sie Ihren Rechner vom Internet und fahren Sie 
ihn runter. Ändern Sie über einen nicht infizierten Rech-
ner unverzüglich betroffene Passwörter. Lassen Sie Ihren 
Rechner überprüfen und das Fernwartungsprogramm auf 
Ihrem Rechner löschen. Nehmen Sie Kontakt zu den Zah-
lungsdiensten und Unternehmen auf, deren Zugangsdaten 
in den Besitz der Täter gelangt sind.
- Lassen Sie sich von Ihrem Geldinstitut beraten, ob Sie 
bereits getätigte Zahlungen zurückholen können.
- Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei.
- Sie können den Betrugsversuch zusätzlich bei Microsoft 
melden: 
www.microsoft.com/de-DE/concern/scam
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten 
lassen, so melden Sie sich gerne über freiburg.pp.praeven-
tion@polizei.bwl.de.
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihr Polizeipräsidium Freiburg
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